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Liebe Mitarbeiterin, lieber Mitarbeiter,

wenn Sie neu an der Universität sind: Zunächst einmal herzlich willkom-
men!

Diese Broschüre soll Ihnen das Einleben erleichtern. Sie werden feststellen, 
dass die Wege an der Universität oft kürzer sind als gedacht. Damit Sie 
schnell die richtigen Kontaktpersonen finden, haben wir für Sie allerlei Hin-
weise und Links zu Ansprechpersonen, Formularen und Geschäftsprozes-
sen gesammelt und alphabetisch sortiert. Wir wünschen Ihnen einen guten 
Start an unserer Universität und freuen uns auf eine universitäre Gemein-
schaft des Lebens und Arbeitens mit Ihnen!

Viele Uni-Angehörige bedienen sich der Tipps und Hilfen gerne, obwohl sie 
die Universität schon lange kennen. Wir freuen uns, wenn die kleine Bro-
schüre auch Ihnen immer noch und immer wieder helfen kann!

Präsident	 Kanzlerin
Prof. Dr. Kai Fischbach	 Dr. Dagmar Steuer-Flieser
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KURZPORTRÄT DER  
OTTO-FRIEDRICH-UNIVERSITÄT  
BAMBERG

OTTO UND  
FRIEDRICH

Einen Otto-Friedrich als Namensgeber der 
Universität Bamberg hat es nie gegeben. 
Otto und Friedrich sind zwei Fürstbischöfe 
gewesen, denen die Universität Bamberg 
ihren Namen verdankt: Melchior Otto 
Voit von Salzburg, dessen Namenspatron 
Bischof Otto der Heilige war, erweiterte 
1647 das damalige Jesuitenkolleg um die 
Fakultäten Philosophie und Theologie zur 
Academia Ottoniana und gilt damit als 
Gründer der Universität. 1735 wurde die 
Academia durch Fürstbischof Friedrich Karl 
von Schönborn um eine juristische Fakultät 
erweitert, später kam die Medizin hinzu. Im 
Jahr 1773 erhielt die aus vier Fakultäten be-
stehende Volluniversität den Namen Uni-
versitas Ottoniano-Fridericiana. 1972 wurde 
die heutige Universität als Gesamthoch-
schule wiedergegründet, seit 1979 ist sie of-
fiziell wieder eine Universität, und seit 1988 
trägt sie auch ihre beiden Hauptförderer 
wieder im Namen. www.uni-bamberg.de/ 
universitaet/geschichte-tradition/

IM ZENTRUM  
DES WELTERBES 

Die Universität Bamberg liegt größtenteils 
in der über 1000-jährigen Altstadt, die seit 
1993 mit mehr als 2400 denkmalgeschütz-
ten Häusern zum Welterbe der UNESCO 
zählt. Der historische Geist und das vielfäl-
tige kulturelle Leben werden nicht zuletzt 
durch die Universität geprägt, die das Wel-
terbe auch erforscht. Die Wege in der pit-
toresken Stadt und in der Universität sind 
kurz und die Atmosphäre ist sehr persön-
lich. Betreuung und gute Organisation wer-
den bei uns großgeschrieben. 

PROFIL

Die Universität Bamberg ist eine mittelgro-
ße Universität mit einem klaren Profil in 
den Geistes- und Kulturwissenschaften, in  
den Sozial- und Wirtschaftswissenschaf-
ten, in den Humanwissenschaften sowie 
in Wirtschaftsinformatik und Angewandter 
Informatik. Die Fakultät Geistes- und Kultur-
wissenschaften (GuK) weist das größte Fä-
cherspektrum der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg auf. Dieses reicht von sprach- und 
literaturwissenschaftlichen Disziplinen über 
Philosophie bis Geschichte, Archäologie und 
Geographie. Die Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaften (SoWi) bilden seit 1978 den heu-

te größten Studien- und Forschungsbereich. 
Sie bietet anerkannte interdisziplinäre und 
internationale BA- und MA-Studiengänge, die 
zugleich optimal auf den Arbeitsmarkt aus-
gerichtet sind in den Fächern: Betriebswirt-
schaftslehre und European Economic Studies 
(EES), Politikwissenschaft und Soziologie so-
wie weitere MA-Studiengänge in Survey-Sta-
tistik und Wirtschaftspädagogik. Die Gradua-
te School of Social Sciences (BAGSS) wurde 
im Rahmen der Exzellenzinitiative gefördert. 
Das menschliche Lernen, Erleben, Verhalten 
und Handeln stehen im Mittelpunkt der Hu-
manwissenschaftlichen Fakultät (Huwi), in 
der primär die Fächer Psychologie und Päd-
agogik angesiedelt sind. Die jüngste Fakultät 
Wirtschaftsinformatik und Angewandte In-
formatik (WIAI) verbindet die auf den Wirt-
schaftswissenschaften und der Informatik 
aufbauende Wirtschaftsinformatik mit kultur- 
und humanwissenschaftlich ausgerichteten 
Angewandten Informatiken sowie klassischen 
Fachgebieten der Theoretischen und Prak-
tischen Informatik. Sie wächst im Rahmen 
der Hightech Agenda Bayern (HTA) derzeit 
beträchtlich und wird sich in etwa verdoppeln.

DIE WICHTIGSTEN  
GREMIEN 

Die Universitätsleitung besteht aus dem 
Präsidenten Prof. Dr. Kai Fischbach, der als 
Vorsitzender der Leitung die Richtlinien vor-
gibt, Vizepräsident Prof. Dr. Thomas Saalfeld 
mit dem Aufgabenbereich Forschung und 
wissenschaftlicher Nachwuchs, Vizepräsident 
Prof. Dr. Stefan Hörmann mit dem Aufga-
benbereich Lehre und Studierende, Vizepräsi-
dentin Prof. Dr. Christine Gerhardt mit der 
Zuständigkeit Diversität und Internationales 
sowie Kanzlerin Dr. Dagmar Steuer-Flieser 

als Chefin der Verwaltung und Beauftragte 
des Haushalts. Der Erweiterten Universi-
tätsleitung gehören neben den Mitgliedern 
der Universitätsleitung die Dekaninnen und 
Dekane der Fakultäten sowie die Frauenbe-
auftragten der Universität an. 

Der Universitätsrat hat Aufsichtsratsfunktio-
nen. Ihm gehören die gewählten Mitglieder 
des Senats und zehn weitere Personen aus 
Wissenschaft, Kultur, Wirtschaft und beruf-
licher Praxis an, wodurch externer Sachver-
stand in die Hochschulplanung einbezogen 
wird. Er wählt die (zu wählenden) Mitglieder 
der Leitung, kontrolliert und beschließt die 
Grundordnung sowie die Entwicklungspla-
nung. Die Mitglieder der Universitätsleitung 
und die Frauenbeauftragten der Universität 
nehmen an den Sitzungen des Universitätsra-
tes ohne Stimmrecht teil; eine Vertreterin bzw. 
ein Vertreter des Wissenschaftsministeriums 
ist ebenfalls zu den Sitzungen eingeladen. 

Der Senat ist das oberste demokratische 
Beschlussorgan aller Universitätsangehö-
rigen. Er besteht aus sechs Professorinnen 
und Professoren, einer Vertreterin oder ei-
nem Vertreter der wissenschaftlichen und 
künstlerischen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sowie des wissenschaftsstützenden 
Personals, zwei Studierenden und den Frau-
enbeauftragten. Die Universitätsleitung hat 
in den Sitzungen eine beratende Stimme.  
Zudem besteht für die Otto-Friedrich-Uni-
versität Bamberg ein Kuratorium gemäß 
Artikel 35 BayHSchG, das die Interessen der 
Universität in der Öffentlichkeit vertritt und 
die Universität bei ihrer Aufgabenerfüllung 
unterstützt.

www.uni-bamberg.de/ 
organe-und-einrichtungen/leitung
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DIE ZENTRALE  
UNIVERSITÄTSVERWALTUNG

Abteilung I
Bau, Flächen und  
Technischer Dienst

Björn Chilla
i. V. N.N.

Persönliche Referentin 
der Kanzlerin
Caroline Lang

StabsstellenBeauftragte

Arbeits- und 
Projektgruppen

Zentrale 
Dezernate

Dezernat Z/ARCH
Universitätsarchiv
Dr. Margrit Prussat
i. V. Samira Rosenbaum

Dezernat Z/FFT
Forschungsförderung 
& Transfer
Dr. Michael Schleinkofer
i. V. Andreas Crone

Dezernat Z/IS
Informationssysteme
Thomas Behr
i. V. Bernhard Otto

Dezernat Z/IZA
Innere Angelegenheiten & 
Zentrale Aufgaben 
N.N.
i. V. Caroline Lang

Dezernat Z/KOM
Kommunikation & Alumni
Samira Rosenbaum
i. V. Dr. Margrit Prussat

Dezernat Z/PQM
Planung &  
Qualitätsmanagement
Bernhard Otto
i. V. Thomas Behr

Hausdruckerei 

Referat I/1
Bau- und 
Flächenmanagement
Björn Chilla
i. V. Andreas Ulfig

Referat I/2
Haus- und Betriebstechnik 
Andreas Ulfig
i. V. Helmut Görl

Referat I/3
Medientechnik 
Harald Dörr
i. V. Helmut Görl

Referat II/1
Studierendenkanzlei
Maria Steger
i. V. Katrin Kanngießer

Referat II/2
Zentrale Studienberatung 
Dr. Katharina Kanitz 
i. V. Dr. Andreas Weihe

Referat II/3
Prüfungsamt
Karin Degen
i. V. Benjamin Gödicke

Referat II/4
Akademisches Auslandsamt
Dr. Andreas Weihe
i. V. Dr. Katharina Kanitz

Referat II/5
Satzungsangelegenheiten
(inbesondere für die
Fakultäten GuK und Huwi)
Wolfgang Thomas
i. V. Tobias Gamböck

Referat II/6
Satzungsangelegenheiten
(inbesondere für die
Fakultäten SoWi und WIAI)
Tobias Gamböck
i. V. Wolfgang Thomas

Referat III/1
Hochschullehrende,  
Beamtinnen und Beamte
Simone Hahn 
i. V. Laura Schober

Referat III/2
Nichtwissenschaftlich 
Beschäftigte (TV-L) und 
personalrechtliche  
Nebenbestimmungen
Raimund Oswald
i. V. Michaela Schumann

Referat III/3
Wissenschaftlich Beschäftigte (TV-L), 
Hilfskräfte und Lehraufträge
N.N. 
i. V. Nadine Kauer

Abteilung II
Studium und Lehre

Thomas Loskarn
i. V. Gönke Halbritter

Abteilung III
Personal 

Andreas Crone
i. V. Thomas Loskarn

Abteilung IV
Haushaltsangelegenheiten
(Finanzen, Beschaffung und 
Bestandsverwaltung)
Matthäus Friedrich 
i. V. Dr. Dagmar Steuer-Flieser

Kanzlerin
Dr. Dagmar 

Steuer-Flieser
i. V. Andreas Crone

Stellenplanung / 
Personalhaushalt
Monika Betz

Justitiariat 
Julia Gunsenheimer, 
Gönke Halbritter, 
Saskia Weßkamp

Sicherheitswesen 
Mirjam Ziegmann

Controlling / Berichtswesen
Jasmin Schauder

Gesundheitsmanagement / 
Personalentwicklung
Dr. Christina Stötzel

Die Zentrale Universitätsverwaltung

 Stand: 17. Januar 2022i. V. = Vertretungen

Innenrevision 
Jasmin Schauder

Übersetzungsbüro 
Benjamin Wilson

Referat IV/1
Sach- und 
Investitionshaushalt
Benjamin Jagemann 
i. V. Julia Korsek

Referat IV/2
Steuerangelegenheiten 
Konstanze Schomburg
i. V. Natalia Solodova

Referat IV/3
Drittmittelhaushalt
 Benjamin Dauerer
i. V. Birsen Hartmann

Referat IV/4
Beschaffungswesen
Geo Batz 
i. V. Christian Weber

Referat IV/5
Bestandsverwaltung
Christian Weber 
i. V. Geo Batz

Zahlstelle
Andrea Zimmermann

Die jeweils aktuelle Fassung finden Sie unter: www.uni-bamberg.de/zuv/ 
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Die Universität Bamberg ermöglicht über ein dichtes Netz von 
Partnerschaften mit ausländischen Universitäten ein internati-
onal orientiertes Studieren und Forschen. In der internationa-
len Mobilität ihrer Studierenden ist die Universität führend. Die 
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses ist der Univer-
sität ein besonderes Anliegen. Durch das Graduiertenzentrum 
Trimberg Research Academy (TRAc) und strukturierte Dokto-
randenprogramme schafft sie Netze zur Unterstützung. 

Das Internationalisierungskonzept der Universität richtet 
sich nicht allein auf Auslandsaufenthalte, sondern umfasst 
alle Bereiche von Forschung und Lehre, für Mitglieder der 
Universität wie für ihre ausländischen Gäste. Ein Alum-
ni-Netzwerk schafft eine Bindung an die Universität, die über 
das Studium hinausreicht und bietet gleichzeitig Kooperatio-
nen mit der regionalen wie überregionalen Wirtschaft.

Die Universität Bamberg ist eine mittelgroße Universität mit einem klaren 
Profil in den Geistes- und Kulturwissenschaften, in den Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften, in den Humanwissenschaften sowie in Wirtschafts-
informatik und Angewandter Informatik. Interdisziplinäre Forschungsaktivi-
täten und vielfältig kombinierbare Studiengänge tragen zur Profilierung in 
der Wissenschaftslandschaft Deutschlands bei. 

Forschung und Lehre stellen für die Universität eine Einheit dar; Service-
einrichtungen und Verwaltung unterstützen Innovation und Leistungs-
fähigkeit. Forschungsstärke zeigt sich sowohl in herausragenden Einzel-
projekten wie auch in größeren Forschungsverbünden. Die Universität 
ist der Qualität in der Lehre verpflichtet und sieht ihre guten Rankings 
als Ansporn auf diesem Wege.

Die Universität Bamberg nutzt die Chancen der Situierung im Weltkulturerbe und 
ist das akademische Zentrum der Region. Sie nimmt einen wissenschaftlichen 
Auftrag wahr, der weit über ihre regionale Verankerung hinausreicht. Kurze Wege 
im wörtlichen wie im übertragenen Sinne ermöglichen gute Betreuung, persönli-
che Kommunikation und interdisziplinäres Forschen, Lehren und Lernen. 

Die Universität hat sich zum Ziel gesetzt, allen ihren Mitgliedern gleiche 
Chancen zu bieten. Erfolge zeigen sich in der Zertifizierung als familienfreund-
liche Universität und im hohen Anteil der Berufungen von Professorinnen. Sie 
trägt eine gesellschaftliche Verantwortung und unterstützt das Konzept des 
Lebenslangen Lernens.

Als Impulsgeberin einer zukunftsgerichteten Gesellschaft setzt sie sich 
für nachhaltiges Handeln ein, das soziales Miteinander mit ökologischen 
und ökonomisch tragfähigen Prozessen in Forschung, Lehre und Infra-
struktur verbindet.

Die Atmosphäre der Altstadt bietet besondere Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen, die Universität trägt entscheidend zur Vielfalt des kulturellen 
und sozialen Lebens der Stadt bei.

UNSER LEITBILD

INTERNATIONAL VERNETZT

REGIONAL VERANKERT

WISSENSCHAFTLICH PROFILIERT
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ABC
WER? WIE? WAS?

A   Akkreditierung
Im Hochschulbereich ist die Akkreditierung eines von vielen Werkzeugen der 
Qualitätssicherung und -entwicklung. Die regelmäßig durchgeführten Akkreditie-
rungsverfahren ermöglichen die fundierte Beurteilung der Qualitätssicherungs-
maßnahmen auf Ebene der (Teil-)Studiengänge („Programmakkreditierung“) oder 
der Universität als Ganzes („Systemakkreditierung“). Anders als bei den durch 
externe Akkreditierungsagenturen durchgeführten Programmakkreditierungen, 
eröffnet die erfolgreiche Systemakkreditierung der Universität Bamberg die Mög-
lichkeit, die Studiengänge durch eigene Verfahren zu überprüfen („Interne Akkre-
ditierung“). Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Aufgabengebietes Qualitäts-
management unterstützen alle Akteurinnen und Akteure im Bereich Studium und 
Lehre bei der Vorbereitung auf die jeweiligen Akkreditierungsverfahren. Ergänzend 
zu der persönlichen Beratung im Vorfeld und zu den einzelnen Verfahrensschrit-
ten stehen im QM ServiceNet wichtige Handreichungen, Prozessbeschreibungen 
und Formblätter zum Download zur Verfügung. Zentrales Gremium des internen 
Akkreditierungsverfahrens der Universität Bamberg ist die Zertifizierungskommis-
sion (Ständige Kommission zur Zertifizierung der Studiengänge).

Geschäftsführung der Zertifizierungskommission: Katharina Härtel, 863-3167

www.uni-bamberg.de/qm, zeko@uni-bamberg.de, qm@uni-bamberg.de

Aktuelles-Liste
Die Aktuelles-Liste ist eine abonnierbare E-Mail-Verteilerliste, die den Angehörigen 
der Universität Bamberg die Möglichkeit bietet, eine große Anzahl von Interessier-
ten in und außerhalb der Universität über „Aktuelles an der Universität Bamberg“ 

zu informieren. Sie ist für offizielle Mitteilungen und Ankündigungen von Einrich-
tungen und Gruppen der Universität gedacht. Anleitung zur Anmeldung unter

www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/mail/verteiler

Arbeitssicherheit
Primäres Ziel der verantwortlichen Personen im Bereich Arbeitssicherheit ist es, 
schädigende Auswirkungen der Arbeit innerhalb und außerhalb von Organisati-
onen zu vermeiden sowie ein erfolgreiches und nachhaltiges Abwehren von Ge-
fahren oder Belastungen sicherzustellen. 

Die Fachkraft für Arbeitssicherheit und die Stabsstelle Sicherheitswesen sind für 
die Umsetzung des Arbeitsschutzes an der Universität zuständig und unterstüt-
zen bei der Unfallverhütung und in allen Fragen der Arbeitssicherheit. Sie beraten 
die Universität insbesondere bei der Planung, Ausführung und Unterhaltung von 
Arbeitsstätten und von sozialen und sanitären Einrichtungen, der Beschaffung 
von Arbeitsmitteln und der Einführung von Arbeitsverfahren und Arbeitsstoffen, 
der Gestaltung der Arbeitsplätze, des Arbeitsablaufs, der Arbeitsumgebung und 
in sonstigen Fragen der Ergonomie, der Beurteilung der Arbeitsbedingungen.

Die Fachkraft für Arbeitssicherheit sowie die Stabsstelle Sicherheitswesen sind  
auch zuständig für die Begehung der Arbeitsplätze und Erstellung von Maßnah-
men zur Beseitigung von Mängeln. Eine Checkliste für Büro- und Bildschirm-
arbeitsplätze sowie weitere Informationen finden Sie unter  

www.uni-bamberg.de/gesund/gesund-am-arbeitsplatz/arbeitssicherheit

Fachkraft für Arbeitssicherheit:  
Karin Gehring, 09191/979-110, karin.gehring@aud-info.de

Stabsstelle Sicherheitswesen:

Mirjam Ziegmann, 863-1096, sicherheitswesen@uni-bamberg.de 

Arbeitszeit (inkl. Urlaub und Krankheit)
Für nicht-wissenschaftlich Beschäftigte gilt die gleitende Arbeitszeit gemäß Dienst   - 
vereinbarung: 

www.uni-bamberg.de/abt-personal/formulare-infos-und-merkblaetter

Die Arbeitszeiterfassung für alle nicht-wissenschaftlich Beschäftigten erfolgt über 
BayZeit. Alle Hinweise zur Nutzung von ▶ BayZeit finden Sie unter 

www.uni-bamberg.de/intranet/arbeitsplatz/zeiterfassung

Kontakt über zeiterfassung.zuv@uni-bamberg.de
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Archiv
Das Universitätsarchiv hat die Aufgabe, rechtlich relevante Dokumente dauerhaft zu 
sichern und eine historisch aussagekräftige Überlieferung zu bilden, die möglichst 
viele Facetten des universitären Lebens zeigt. Dementsprechend übernimmt das 
Universitätsarchiv Unterlagen (Schriftgut, Fotos, Filme, Disketten, Kassetten, CDs 
und vieles mehr) aus der akademischen Selbstverwaltung, aus den Fakultäten und 
Einrichtungen, von Gruppen und Einzelpersonen und macht sie im Rahmen der Be-
nutzungsordnung zugänglich. Die Bestände reichen bis ins 16. Jahrhundert zurück. 

Im zentralen Zwischenarchiv werden Verwaltungsunterlagen aufbewahrt, die nicht 
mehr regelmäßig im Dienstbetrieb benötigt werden, aber noch Aufbewahrungsfris-
ten unterliegen.

www.uni-bamberg.de/arch

Dr. Margrit Prussat, 863-1094, archiv@uni-bamberg.de

Aushänge, Auslagen
Veranstaltungen, die auf dem Universitätsgelände stattfinden, sowie Veranstal-
tungen mit hochschulnahem Zweck können beworben werden. Näheres hierzu 
in den Aushangrichtlinien: 

www.uni-bamberg.de/justitiariat/rechtsvorschriften-der-universitaet  
Stichpunkt „Liegenschaften“

Die Materialien sind im Dezernat Innere Angelegenheiten & Zentrale Aufgaben 
(Z/IZA), Kapuzinerstr. 16, abzugeben und werden dort zum Aushängen bzw. Aus-
legen verteilt.

B   BayZeit
Das Bayerische Zeitmanagementsystem, kurz genannt BayZeit, ist ein integrier-
tes Verfahren für Zeiterfassung, Zutrittskontrolle und Personaleinsatzplanung. 
Die Selbstauskunft von BayZeit finden Sie auf Ihrem Windows 10-Computer unter 
Uni Tools BayZeit-Web.

Beauftragte
Über die Internetseite „Beauftragte“ können Sie Kontakt aufnehmen zu allen Be-
auftragten der Universität, z. B. zu den Behindertenbeauftragten (für Studierende 
sowie Beschäftigte), dem Datenschutzbeauftragten sowie zu den Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten u.a.m. 

www.uni-bamberg.de/beauftragte

Benutzername (BA-Nummer)
Benutzernamen sind der Schlüssel für fast alle Informations- und Kommunika-
tionsdienste der Universität. Nur mit einem Benutzernamen erhalten Sie eine 
E-Mail-Adresse. Beides beantragen Sie beim IT-Service. Wichtig ist, frühzeitig an
Vertretungsregelungen zu denken und die Möglichkeiten von aufgabenbezoge-
nen (rollenbezogenen) E-Mail-Adressen zu nutzen. Die Anträge finden Sie im
IAM-Portal iam.uni-bamberg.de

863-1333, it-support@uni-bamberg.de

Beschaffung (Büroeinrichtung und -material, Geräte etc.)
Für die Beschaffung von Büroeinrichtung, Büromaterial und Geräten aller Art 
ist das Referat IV/4 Beschaffungswesen zuständig. Auf den Internetseiten fin-
den Sie auch die wichtigsten Formulare und Merkblätter zur Materialbestellung.  
www.uni-bamberg.de/beschaffung 

Büromaterial können Sie über das Portal.ZUV bestellen. Dorthin gelangen Sie 
mit Ihrem Nutzerkonto (BA-Nummer und zugehöriges Kennwort) über

https://portal.zuv.uni-bamberg.de/Mitarbeiter/Bueromat 

Bei Fragen wenden Sie sich an material.beschaffung@uni-bamberg.de 

IT-Ausstattung für die Arbeitsplätze beschafft in der Regel der IT-Service, siehe:

▶ IT-Betreuung, -Einkauf, -Grundausstattung

Bestandsverwaltung
Für die Bestandsverwaltung und Bestandsbuchhaltung ist das Referat IV/5 zuständig. 
Auf den Internetseiten finden Sie auch die wichtigsten Formulare und Merkblätter.

www.uni-bamberg.de/abt-haushalt

Betriebsarzt
Die Sprechzeiten des Betriebsarztes, insbesondere für die Augenuntersuchun-
gen nach der Bildschirmarbeitsverordnung, finden Sie unter 

www.uni-bamberg.de/gesund/gesund-am-arbeitsplatz/betriebsarzt

Über diese Webadresse können Sie auch die Betriebsarzttermine vereinbaren.

Informationen und Formulare zur Bildschirmarbeitsplatzbrille finden Sie unter 
www.uni-bamberg.de/asa/bildschirmarbeitsplatzbrille

A
B
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C   Cafeterien
Zusätzlich zu den beiden Mensen in der Austraße und der Feldkirchenstra-
ße betreibt das Studentenwerk Würzburg drei Cafeterien an den Standorten 
Feldkirchenstraße, An der Weberei 5 und auf dem Markusgelände. In den Cafete-
rien ERBA und Markusgelände bietet das Studentenwerk Würzburg von Montag 
bis Donnerstag jeweils ein warmes Gericht an. 

www.studentenwerk-wuerzburg.de/bamberg/essen-trinken/cafeterien.html

Chipkarte
Für die Bamberger Studierenden gibt es die multifunktionale Chipkarte mit den 
Funktionen: Studierendenausweis, Semesterticket, Geldbörse mit Zahlungsfunk-
tion und Ausweis für die Bibliotheksnutzung sowie Zutrittskontrolle und Nut-
zung von Garderobenschließfächern in einigen Bibliotheken. Die Chipkarte der 
Beschäftigten heißt ▶ ServiceCard. 

www.uni-bamberg.de/servicecard

Corporate Design
Das Corporate Design (CD), das Erscheinungsbild der Universität Bamberg als 
Einheit, hat die Aufgabe, das Selbstverständnis der Institution und die Leistun-
gen ihrer einzelnen Mitglieder unverwechselbar, nachhaltig und angemessen in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Ein Manual mit den Richtlinien zur Verwen-
dung von Logo, Schriften und Farben steht allen zusammen mit Vorlagen und 
Anwendungsbeispielen in einem Kurs auf dem Virtuellen Campus zur Verfügung. 

https://vc.uni-bamberg.de/moodle/course/view.php?id=265 

Bei der Umsetzung hilft Ihnen das Dezernat Kommunikation & Alumni 
(Z/KOM) unter corporate-design@uni-bamberg.de

D  	Datenschutz/ 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

Nicht erst mit Gültigkeit der DSGVO seit Mai 2018 spielt der Schutz personen-
bezogener Daten an der Universität Bamberg sowohl im wissenschaftlichen 
Bereich als auch in der Verwaltung eine erhebliche Rolle. Wenn Sie Beratung 
und Unterstützung bei datenschutzrechtlichen Fragestellungen (beispielswei-

se der Dokumentation von Verarbeitungstätigkeiten oder der Einholung von 
datenschutzrechtlichen Einwilligungen) benötigen, können Sie sich jederzeit 

– auch vertraulich – an den Datenschutzbeauftragten der Universität oder das
Datenschutzbüro wenden:

Behördlicher Datenschutzbeauftragter: Thomas Loskarn, 863-1030, 

datenschutzbeauftragter@uni-bamberg.de

Datenschutzbüro: Benedikt Kammerl, 863-1440,

buero.datenschutz@uni-bamberg.de

www.uni-bamberg.de/beauftragte/datenschutzbeauftragter

Daneben finden Sie Informationen zum Datenschutz, insbesondere aus der Per-
spektive der Informationstechnik, auch auf den Seiten des IT-Service: 
www.uni-bamberg.de/rz/verfahrensweisen/datenschutz

Deutschlandstipendium
Das Deutschlandstipendium ist ein nationales Stipendienprogramm, das im Jahr 
2011 vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ins Leben ge-
rufen wurde. Es fördert exzellente Studierende aller Nationalitäten an deutschen 
Universitäten und Hochschulen. Informationen zum Stipendienprogramm in 
Bamberg finden Sie unter:
www.uni-bamberg.de/deutschlandstipendium 
Katharina Hierl, deutschlandstipendium@uni-bamberg.de, Tel: 863-1266, 

Dienstreisen
Informationen rund um Dienstreisen (Dienstreisegenehmigungsantrag, Reise-
kostenabrechnung, Info-Flugreise, Info-Reisekosten, Info über Vorstellungsrei-
sen) finden Sie unter: 
www.uni-bamberg.de/abt-personal/formulare-infos-und-merkblaetter
Kontakt über reisekosten.personal3-2@uni-bamberg.de
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Dienstweg
Bei Anträgen ist grundsätzlich der Dienstweg einzuhalten. Das bedeutet, dass 
alle Anträge über das Dekanat oder die Vorgesetzte bzw. den Vorgesetzten an den 
Präsidenten bzw. an die Kanzlerin (insbesondere als Beauftragte für Haushalts-
fragen) zu richten sind, je nachdem, worum es sich handelt. Der Dienstweg ist 
auch bei Schreiben an das Ministerium einzuhalten. Diese sind über die Dekanin 
bzw. den Dekan und die Kanzlerin dem Ministerium zuzuleiten.
Diese und andere wichtige Hinweise zu den Geschäftsabläufen finden Sie in der 

„Ordnung zum Geschäftsgang“. 
https://portal.zuv.uni-bamberg.de/Mitarbeiter/Organisationsmanagement/
ordnung_zum_geschaeftsgang_20200709.pdf oder auch 
www.uni-bamberg.de/intranet/arbeitsplatz/dokumente/geschaeftsgang

Digitalisierungsservice
Die Universitätsbibliothek digitalisiert für Lehre und Forschung benötigte Werke 
aus dem Bibliotheksbestand gemäß den urheberrechtlichen Regelungen. Digi-
talisierungsaufträge können Sie im Virtuellen Campus (VC) abgeben. Innerhalb 
von zwei Werktagen wird Ihnen das Digitalisat im VC bereitgestellt.

www.uni-bamberg.de/ub/digitalisierung/digitalisierungsservice

Dokumentenmanagement
Ein Dokumentenmanagementsystem (DMS) als Grundlage zur Einführung der 
e-Akte befindet sich an der Universität im Aufbau. Es wird von der Projektgrup-
pe IT-Infrastruktur/Organisationsentwicklung (PG-ITO) betreut. Mit der Umset-
zung der elektronischen Aktenführung und der Unterstützung bei der Schriftgut-
verwaltung ist außerdem das Aufgabengebiet Records Management befasst, das
dem Universitätsarchiv angegliedert ist. Hier werden Richtlinien, Handlungsan-
leitungen und Empfehlungen zum Umgang mit Dokumenten und Informationen
bereitgestellt.

pg-ito@uni-bamberg.de; records-management@uni-bamberg.de

Drittmittel und Overhead
Das Dezernat Forschungsförderung & Transfer (Z/FFT) unterstützt die Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler bei der Akquise von Drittmitteln des Frei-
staats, des Bundes, der EU, der DFG oder anderer Geldgeber, auch der freien 
Wirtschaft. Programm- und Projektpauschalen (Overheads) kommen der Infra-
strukturausstattung und der Anbahnung neuer Drittmittelprojekte zugute. 

www.uni-bamberg.de/forschung/forschungsfoerderung

Die Beratung bis zur Projektbewilligung erfolgt durch das Dezernat Forschungs-
förderung & Transfer (Z/FFT). Der gesamte Drittmittelverfahrensprozess wird 
vom Dezernat koordiniert („Drittmittelerklärung“). 

www.uni-bamberg.de/intranet/drittmittelverfahren 

Dr. Michael Schleinkofer, 863-1029, forschungsfoerderung.fft@uni-bamberg.de 

Die Verwaltung der Drittmittel ab Bewilligung bzw. Vertragsabschluss erfolgt

durch das Referat IV/3 – Drittmittelhaushalt:

Benjamin Dauerer, 863-1088, drittmittelhaushalt@uni-bamberg.de

Drucken und Kopieren
Die Universität Bamberg stellt auf dem gesamten Campus insgesamt ca. 50  
Fotokopiergeräte zur Nutzung durch Studierende und Bedienstete zur Verfügung. 
Die Geräte sind an das zentrale Drucksystem „campusprint“ angebunden. Es 
besteht damit die Möglichkeit, die Kopiergeräte mit Hilfe Ihrer Chipkarte auch 
als Drucker und Scanner zu verwenden.

www.uni-bamberg.de/medientechnik/kopieren-und-drucken

Dual Career Service
Immer mehr Paare stehen angesichts der wachsenden Anforderungen an ihre 
räumliche Mobilität vor der Herausforderung, familiäre und berufliche Interes-
sen in Einklang zu bringen. Die Universität Bamberg unterstützt Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler wie auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem 
In- und Ausland sowie deren Partnerinnen und Partner und Familien nach ihrer 
Ankunft nach Kräften mit entsprechenden Beratungs- und Betreuungsangeboten. 

www.uni-bamberg.de/forschung/mobilitaet-und-karriere/dual-career-service

E   eduroam
Der Benutzername ist nicht nur in Bamberg der Schlüssel für den drahtlosen 
Datennetzzugang (WLAN). Durch die Beteiligung am Roaming des Deutschen 
Forschungsnetzes (DFN) und am eduroam ermöglicht sie an einer Vielzahl von 
deutschen und internationalen Standorten den Zugang zum Internet. 

www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/netz/wlan/eduroam
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E-Learning
Zur Unterstützung von Lehrveranstaltungen betreibt der IT-Service den Virtuellen 
Campus (VC) auf Basis der Lernplattform Moodle. Dort können Lehrmaterialien bereit-
gestellt sowie online kommuniziert und kooperiert werden. Das Team des IT-Service  
unterstützt Sie bei allen Anliegen rund um den Virtuellen Campus. 

www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/webdienste/vc

Zur Unterstützung von videobasiertem Lehren und Lernen steht an der Universität 
Bamberg die Videoplattform Panopto zur Verfügung. Informationen zum VC und 
Panopto finden Sie unter www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/webdienste 
Für elektronisch unterstützte Prüfungen bietet Ihnen der IT-Service EvaExam  
(www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/eva/evaexam) und für elektronisch 
unterstützte Lehrevaluati-onen das Evaluationssystem EvaSys (www.uni-
bamberg.de/its/dienstleistungen/eva/evasys) an. Netzgestützte Lehrangebote 
bietet die Virtuelle Hochschule Bayern (vhb) Studie-renden, die an einer 
bayerischen Hochschule immatrikuliert sind. www.vhb.org

Eltern-Service-Büro (ESB)
Alle Universitätsangehörigen, die Kinder haben oder erwarten oder die pflege-
bedürftige Angehörige betreuen, finden hier Rat und Informationen, z.B. zum 
Kinderbetreuungsangebot oder zur Vereinbarkeit der Berufstätigkeit mit der 
Pflege Angehöriger. Das Eltern-Service-Büro befindet sich im Erdgeschoss der 
Kapuzinerstraße 25, Raum 00.24. Im Eltern-Service-Büro kann man sich für die 
Betreuungsplätze in der KinderVilla oder der Kinderinsel ERBA.mbini anmelden.

www.uni-bamberg.de/esb, Christine Reinhardt, 863-1044, esb@uni-bamberg.de

E-Mail-Adressen und Benutzername
Eine E-Mail-Adresse und Ihre persönlichen Zugangsdaten (siehe ▶ Benutzer-
name) für Netzwerkdienste müssen Sie beim IT-Service beantragen. 

www.uni-bamberg.de/rz/nutzerkonto

Sie können Ihre elektronische Post, Terminplanung und Kontaktverwaltung mit 
Outlook oder WWW-Browser über Microsoft-Exchange erledigen. 

https://mailex.uni-bamberg.de

www.uni-bamberg.de/rz/mail

Etat und Kontoauszüge
Zuständig für Fragen des eigenen Etats ist das Referat IV/1 Sach- und Investi- 
tionshaushalt. 

www.uni-bamberg.de/sachhaushalt 

Einsicht in die Kontoauszüge erfolgt mit Nutzerkonto über das Portal der zentra-
len Universitätsverwaltung Portal.ZUV (im Intranet). 

https://portal.zuv.uni-bamberg.de

Evaluation
Das Spektrum der Evaluationen an der Universität Bamberg ist breit gefächert. 
Hierzu gehören unter anderem Lehrveranstaltungsevaluationen, Studierenden-
befragungen zu den Studienbedingungen mit wechselnden Schwerpunktthemen 
und Befragungen von Absolventinnen und Absolventen. Das Aufgabengebiet 
Qualitätsmanagement unterstützt die Durchführung verschiedenster Evaluatio-
nen und Befragungen an der Universität und ist zum Teil aktiv an deren Gestal-
tung und Auswertung beteiligt. Die gewonnenen Daten dienen als Grundlage 
für die Entwicklung konkreter Optimierungsvorschläge und sind damit fester 
Bestandteil des Bamberger Qualitätsmanagementsystems (BaQSys) und seiner 
Regelkreisläufe. Das tragende Gremium im Bereich Evaluationen ist der von der 
Vizepräsidentin bzw. dem Vizepräsidenten für Lehre und Studierende geleitete 
Ausschuss für Qualität in Studium und Lehre. In diesem werden unter anderem 
die Methoden und angestrebten Verfahren zur Studienbedingungsevaluation der 
Universität diskutiert und weiterentwickelt.

www.uni-bamberg.de/qm/evaluation

F   Familienfreundlichkeit
Für die Universität Bamberg ist eine wertschätzende und familienfreundliche 
Kultur eine wichtige Voraussetzung, um familienfreundliche Arbeits- und Studi-
enbedingungen zu erreichen. Deshalb ist sie bereits seit 2005 mit dem Zertifikat 

„audit familiengerechte hochschule“ der berufundfamilie gGmbH ausgezeichnet 
und seither im Dreijahresrhythmus immer wieder reauditiert worden. Die zustän-
dige Projektgruppe arbeitet intensiv an der Umsetzung der Ziele und Maßnah-
men der jeweiligen Zielvereinbarungen.

www.uni-bamberg.de/fgh
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FlexNow
Das Prüfungsverwaltungssystem FlexNow wurde von Bamberger Wirtschaftsinfor-
matikern konzipiert und wird am Institut für Hochschulsoftware in Bamberg (ihb) 
weiterentwickelt. FlexNow zeichnet sich durch Selbstbedienungsfunktionen im Inter-
net aus. Studierende können sich über FlexNow für Kurse und Prüfungen anmelden. 
FlexNow speichert u.a. Prüfungsleistungen und Studienverläufe, prüft, ob Studie-
rende gemäß der Prüfungs- und Studienordnungen studieren und hilft bei der Prü-
fungslogistik (Raum- und Zeitplanung). Lehrstuhlmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
können sich anmelden, um Noten einzugeben und Lehrveranstaltungen zu pflegen: 

https://portal.zuv.uni-bamberg.de, flexnow@uni-bamberg.de 

Studierende können sich hier anmelden:  
www.uni-bamberg.de/pruefungsamt/flexnow 

Forschungsförderung
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Dezernats Forschungsförderung & 
Transfer (Z/FFT) beraten Sie in allen Angelegenheiten der Projektanbahnung – 
regional, national, international. Hierzu gehören insbesondere die gezielte Infor-
mation über und die strategische Auswahl von geeigneten Förderprogrammen, 
Fragen der Budgetkalkulation und formale Angelegenheiten. Allgemeine Infor-
mationen und Beratungen zur Forschungsförderung für den wissenschaftlichen 
Nachwuchs bietet darüber hinaus auch das Graduiertenzentrum Trimberg Rese-
arch Academy (TRAc) an. Die Ausgestaltung von Verträgen und Vereinbarungen 
erfolgt im Justitiariat, in enger Absprache mit dem Dezernat Forschungsförde-
rung & Transfer.  www.uni-bamberg.de/forschung 

Dr. Michael Schleinkofer, Nationale, regionale Programme: 

863-1029, forschungsfoerderung.fft@uni-bamberg.de

Dr. Julia Kinzler, EU und Internationales,

863-1218,   eu-forschung.fft@uni-bamberg.de

Andrea von der Ruhr, Kalkulation von Auftragsforschung, Dienstleistungen,

863-1286,  trennungsrechnung.fft@uni-bamberg.de

Angelika Bullin, Interne Forschungsförderung „FNK“,

863-1022,  fnk.fft@uni-bamberg.de

Dr. Martin Rehfeldt, Dr. Antonia Widmer-Leitz,

allgemeine Beratung zur Forschungsförderung für den wiss. Nachwuchs,

863-3500, postdoc.trac@uni-bamberg.de

Justitiariat, Vertragliche Beratung und Gestaltung

justitiariat@uni-bamberg.de

Forschungsinformationssystem 
Das Forschungsinformationssystem (FIS) ist das zentrale Onlineportal, in dem 
die Forschungsaktivitäten aller Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Ot-
to-Friedrich-Universität verzeichnet sind. Hier können Sie sich mit Ihrem Lebenslauf, 
Ihren Publikationen, Projekten, Forschungsdaten sowie Auszeichnungen präsen-
tieren und diese automatisiert in Ihren Webauftritt einbinden (fis.uni-bamberg.de).  
Das FIS ist auch das institutionelle Repositorium der Universität Bamberg, auf 
dem wissenschaftliche Publikationen Open Access veröffentlicht werden.

Fortbildungszentrum Hochschullehre (FBZHL)
Die Aufgabe des Fortbildungszentrums Hochschullehre der Universität Bamberg 
ist die didaktische Qualifizierung aller Dozentinnen und Dozenten der Universität 
mit dem Ziel, die Qualität der Lehre kontinuierlich zu erhöhen. Nähere Informatio-
nen zum FBZHL und seinen Angeboten finden Sie unter 

www.uni-bamberg.de/fbzhl. 

Die aktuellen Seminare sowie die Anmeldung sind unter www.profilehreplus.de/
seminare einsehbar, wo auch die hochschuldidaktischen Angebote der anderen 
bayerischen Universitäten gelistet sind.

G   Geschäftsverteilungsplan
Die jeweils aktuelle Fassung des Geschäftsverteilungsplans und des Orga-
nigramms der Universitätsverwaltung finden Sie im Webauftritt unter www.
uni-bamberg.de/zuv. Der Geschäftsverteilungsplan ist nur für Mitglieder der Uni-
versität (Anmeldung im Portal.ZUV mit BA-Nummer und Passwort; auch direkt 
über https://portal.zuv.uni-bamberg.de/Mitarbeiter) abrufbar. 

Anträge auf Änderung bzw. Ergänzung des Geschäftsverteilungsplans richten 
Sie über das Dezernat Z/PQM – Planung & Qualitätsmanagement (planung@
uni-bamberg.de, Betreff: GVP) an die Kanzlerin.

Gesundheitsmanagement
Das Universitäre Gesundheitsmanagement koordiniert und initiiert gesundheits-
relevante Maßnahmen für alle Beschäftigten der Universität wie z.B. Gesund-
heitstage, Beratungen und Bewegungsangebote.

Dr. Christina Stötzel, 863-1408, Dr. Franziska Vogel, 863-3798 

gesund@uni-bamberg.de, www.uni-bamberg.de/gesund
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Graduiertenzentrum Trimberg Research Academy (TRAc)
Das Graduiertenzentrum Trimberg Research Academy (TRAc) ist eine Ser-
vice-Einrichtung für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Insbesondere 
dem wissenschaftlichen Nachwuchs bietet die TRAc ein breites Unterstützungs-
angebot in allen Karrierephasen von der Promotion über die Postdoc-Phase bis 
hin zur Berufungsfähigkeit und der Etablierung als Professorin oder Professor.

Zentrale Elemente bilden dabei individuelle Beratung, Karrierecoaching, das 
TRAc-Qualifizierungsprogramm sowie die Information über Fördermöglichkeiten 
sowohl der Universität als auch externer Einrichtungen. Auch die Vorbereitung 
eines Drittmittelantrags begleitet das Team der TRAc gerne in der ersten Phase, 
bevor zur Fertigstellung des Antrags das Team des Dezernats Forschungsförde-
rung & Transfer übernimmt.

www.uni-bamberg.de/trac 

Promovierendenberatung: Dr. Marion Hacke, 863-3501,  
promotion.trac@uni-bamberg.de

Postdocberatung: Dr. Martin Rehfeldt 863-3500, Dr. Antonia Widmer-Leitz  
863-3071, postdoc.trac@uni-bamberg.de

Grenzen wahren
Die „Richtlinie zur Verhinderung von Belästigung, Diskriminierung, Mobbing 
und Stalking“ kurz genannt „Grenzen wahren“ legt die „Spielregeln“ für ein res-
pektvolles Miteinander am Arbeitsplatz fest. Sie beschreibt für alle Mitglieder der 
Universität Bamberg das Vorgehen bei Grenzüberschreitungen. Grundsätzlich 
gilt, dass Belästigung, Diskriminierung, Mobbing und Stalking sowie Grenzver-
letzungen anderer Art an der Universität keinen Platz haben. 

Betroffene können sich jederzeit an die Antidiskriminierungsstelle, den Gleich-
stellungsbeauftragten oder die Gleichstellungsbeauftragte, die Frauenbeauftrag-
te der Universität oder der Fakultät, den Personalrat, die Behindertenbeauftragte 
oder den Behindertenbeauftragten, das Justitiariat oder jede andere Person des 
Vertrauens wenden. Alle Stellen sind dazu verpflichtet, Ihre Anliegen vertraulich 
zu behandeln. Weiterführende Informationen stehen im Intranet unter dem Be-
reich „Rund um den Arbeitsplatz“ zur Verfügung.

www.uni-bamberg.de/grenzen-wahren

Grundordnung
Die Grundordnung enthält die gemäß Bayerischem Hochschulgesetz notwendi-
gen Regelungen für die Gliederung und die Organisationsstruktur der Universität 
Bamberg. 

www.uni-bamberg.de/justitiariat/rechtsvorschriften-der-universitaet/ 
grundordnung

Gründung
Das Ziel des „Büros für Innovation und Gründung“ (BIG) ist es, die Gründungs-
kultur an der Universität Bamberg zu stärken und kontinuierlich auszubauen. 
Im Sinne eines universitären Career-Services sensibilisiert das BIG für Existenz-
gründung und Unternehmertum als Karriereoption. Es fördert die Entwicklung 
innovativer Geschäftsideen und begleitet (Aus-)Gründungen aus der Wissen-
schaft. Bamberger Studierende, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler so-
wie Alumni werden durch vielfältige Beratungs- und Weiterbildungsangebote bei 
ihrem Einstieg in die Selbstständigkeit unterstützt. Das BIG ist im Dezernat For-
schungsförderung & Transfer (Z/FFT) angesiedelt.
www.uni-bamberg.de/transfer/existenzgruendung
Dr. Roja Dehdarian, 863-1411, existenzgruendung.fft@uni-bamberg.de

H  Haushalt
Grundsätzliche Rückfragen zum Haushaltsvollzug an der Universität, zur Mit-
telbewirtschaftung und Rechnungslegung richten Sie bitte an die Abteilung IV –  
Haushaltsangelegenheiten (Finanzen, Beschaffung, Bestandsverwaltung)

www.uni-bamberg.de/abt-haushalt
Matthäus Friedrich, 863-1392, abt-haushalt@uni-bamberg.de  

Hausordnung
In der Hausordnung finden Sie unter anderem Regelungen zu Öffnungszeiten 
der Gebäude und zu den Parkplätzen. 

www.uni-bamberg.de/justitiariat/rechtsvorschriften-der-universitaet  
Stichpunkt „Liegenschaften“
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Hausverwaltung
Unsere Hausmeister, die „guten Geister“ der Universität, stehen mit Rat und Tat 
zur Seite, wenn es um Beschilderungen, kleinere Instandhaltungsarbeiten oder 
das Auf- und Abschließen der Universitätsgebäude geht. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Referats I/2 Haus- und Betriebstechnik bieten ihre Unter-
stützung zum Beispiel bei inneruniversitären Umzügen. Nicht zuletzt die Schlüs-
selvergabe fällt in ihren Arbeitsbereich. 

Helmut Görl, Referat I/2, 863-1105,

technische-dienste@uni-bamberg.de

www.uni-bamberg.de/technische-dienste 

hausverwaltung-innenstadt.td@uni-bamberg.de

hausverwaltung-feki.td@uni-bamberg.de

hausverwaltung-erba.td@uni-bamberg.de

technische-dienste@uni-bamberg.de

Hilfskräfte
Verträge für studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte sowie Tutorinnen 
und Tutoren regelt das Personalreferat III/3. 

www.uni-bamberg.de/abt-personal/formulare-infos-und-merkblaetter

I   Internationales Gästehaus
Wohnen mit Charme im Herzen Bambergs: Für universitäre Gäste aus dem In- und 
Ausland hat die Bamberger Universitätsstiftung eine außergewöhnliche Unterkunft 
geschaffen. Im Anwesen Fischerei 5, auch Haus zum Wasserwirt genannt, stehen 
Appartements zur temporären Nutzung zur Verfügung. Insgesamt können drei 
Zwei-Zimmer-Appartements und ein Ein-Zimmer-Appartement wochenweise an-
gemietet werden. Die maximale Belegungsdauer beträgt jeweils sechs Monate.
www.uni-bamberg.de/international/gaestehaus/

Interne Forschungsförderung
Die Ständige Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs 
(FNK) wird vom Vizepräsidenten Forschung geleitet. Die FNK unterstützt im 
Rahmen der universitätsinternen Forschungsförderung das Einwerben von Dritt-
mitteln (Finanzierung von Vorbereitungsprojekten), ermöglicht die Finanzierung 
kleinerer Regelprojekte und vergibt Reisekostenpauschalen zur Unterstützung 
von Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftlern. 

www.uni-bamberg.de/forschung/forschungsfoerderung/interne-fnk

Die Geschäftsführung der Angelegenheiten der FNK obliegt dem Dezernat For-
schungsförderung und Transfer (Z/FFT), 

Angelika Bullin, 863-1022, fnk.fft@uni-bamberg.de

Internet
Der Web-Auftritt der Universität Bamberg wird vom Dezernat Kommunikation 
& Alumni (Z/KOM) hinsichtlich Inhalt, Schulungen und Beratung und dem IT- 
Service hinsichtlich der Technik betreut.

Inhalt, Fragen, Betreuung: Joachim Drescher, Dezernat Z/KOM, 

863-1128, internet.kommunikation@uni-bamberg.de

Technik, Administration, Einrichten von Seiten:

IT Forschungs- und Projektunterstützung FoPro (ehemals ITfL), 863-1337,

it-fopro@uni-bamberg.de

Auf dem Virtuellen Campus ist ein Kurs für www-Autorinnen und Autoren einge-
richtet mit ausführlichen Informationen, FAQs, Foren etc. unter

https://vc.uni-bamberg.de/moodle/course/view.php?id=264

Intranet
Nützliche uniinterne Informationen finden Sie unter www.uni-bamberg.de/intranet. 
Sie erfahren hier alles über die Medien- und Öffentlichkeitsarbeit der Universität 
und finden Formulare und Merkblätter der Personalabteilung, Gremientermine 
und Hinweise zum Verfahren der Kürzel-Antragstellung. Das Intranet können Sie 
nur aufrufen, wenn Sie am Uni-Netzwerk angemeldet sind (extern über VPN).

IT-Betreuung, -Einkauf, -Grundausstattung
Für die IT-Infrastruktur der Universität ist der IT-Service zuständig. IT-Service bie-
tet einen IT-Support Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 und freitags von 8 bis 
13 Uhr (RZ/00.13, 863-1333) und zusätzlich in der Teilbibliothek 5 (TB5) In der 
Vorlesungszeit montags und mittwochs von 13.00 bis 14.30 Uhr (und donnerstags 
in den ersten 5 Wochen der Vorlesungszeit). Rund um die Uhr können Sie den 
IT-Support per E-Mail erreichen unter it-support@uni-bamberg.de 
Der IT-Service berät Sie auch beim Kauf von Personalcomputern, Servern, Note-
books, Druckern, Scannern sowie in Fragen der Ergonomie. 
Reinhold Herrmann, 863-1314, pc-beschaffung.rz@uni-bamberg.de 

Die Formulare zur Genehmigung von IT-Ausstattung sowie Empfehlungen zur 
Grundausstattung finden Sie auf den Seiten des IT-Service. 

www.uni-bamberg.de/its/formulare
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K   Kinderbetreuung an der Universität
Universitätsmitgliedern stehen zwei Kinderbetreuungseinrichtungen zur Verfü-
gung. In der KinderVilla an der Universität, die vom Diakonischen Werk Bam-
berg-Forchheim e.V. betrieben wird, gibt es Belegplätze in der Krippen- und 
Kindergartengruppe. Die von Känguruh e.V. betriebene Großtagespflegestelle 
Kinderinsel ERBA.mbini nimmt Kinder von 0 bis 3 Jahren auf. 

Bei Interesse fgh@uni-bamberg.de

Krisenhandbuch und Krisenstab
Vor sicherheitstechnischen Not- und Krisensituationen ist keine öffentliche Ein-
richtung gefeit, auch nicht die Universität Bamberg. Deshalb ist es wichtig, mögli-
che Problemfelder zu beschreiben, präventive Maßnahmen zu empfehlen und im 
Ernstfall die richtige Handlungsweise zu kennen. Dem Krisenhandbuch können 
Uni-Angehörige neben Regelungen bzgl. der Verantwortlichkeiten im Krisenfalle 
auch Verhaltensempfehlungen für örtlich begrenzte Gefahren- oder Schadensfäl-
le sowie die zu ergreifenden notwendigen Maßnahmen nach den Alarmplänen 
entnehmen. Das Krisenhandbuch wird regelmäßig aktualisiert und verteilt. Alle 
Uni-Angehörigen sollten es parat haben. Im Ernstfall übernimmt ein Krisenstab 
unter der Leitung der Kanzlerin die Verantwortung.
www.uni-bamberg.de/intranet/arbeitsplatz/sicherheit-krisenhandbuch/

L   Lagepläne
Alle Wege führen nach Bamberg? – Genauere Wegbeschreibung für einzelne Ge-
bäude oder Adressen finden Sie in den Google-Maps unter

www.uni-bamberg.de/universitaet/anreise

Leistungsorientierte Mittelverteilung (LOM)
Die Universität Bamberg praktiziert ein universitätsinternes System der leistungs- und 
belastungsbezogenen Mittelverteilung (LOM) nach den Vorgaben des BayHSchG.  
Hierbei werden verschiedene Kriterien aus dem Bereich der Lehre und Forschung 
honoriert. Die von der LOM betroffenen Einrichtungen können detaillierte Informati-
onen zu ihrer jeweiligen Mittelzuweisung transparent in einer Portallösung (https://
zuvportal.uni-bamberg.de/Mitarbeiter/LOM) abrufen; für Fragen zu den der Berech-
nung zugrundegelegten Daten stehen Ansprechpersonen aus den jeweils zuständi-
gen Fachabteilungen zu Verfügung. Informationen zum Modell finden Sie unter

www.uni-bamberg.de/intranet/lehren-und-forschen-an-der-uni/lom

M  Mensa
Die beiden Mensen der Universität Bamberg (Standorte Feldkirchenstraße und Au-
straße) bieten täglich drei Auswahlessen an. Universitätsmitarbeiterinnen und -mit-
arbeiter erhalten eine Ermäßigung und können mit der ServiceCard bezahlen. Den 
Speiseplan finden Sie unter 

www.studentenwerk-wuerzburg.de/bamberg/essen-trinken/speiseplaene.html

Mittelbau-Konvent
Der Konvent der wissenschaftlichen und künstlerischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter dient der Information und Meinungsbildung des akademischen Mit-
telbaus sowie der Lektorinnen und Lektoren und vertritt beider Interessen an 
der Universität Bamberg. Informationen zum akademischen Mittelbau und zu 
dessen Mitwirkung in den inneruniversitären Gremien erhalten Sie bei den Spre-
cherinnen und Sprechern sowie bei den weiteren Mitgliedern des Konvents. 

www.uni-bamberg.de/vertretungen/mbkonvent

N  Nachhaltigkeitsbüro
Das Nachhaltigkeitsbüro ist die zentrale Anlaufstelle für alle Universitätsangehö-
rigen, wenn es um das Thema Nachhaltigkeit an der Universität geht. Es ist die 
Schnittstelle zwischen der Steuerungsgruppe Nachhaltigkeit der Universität bzw. 
deren Arbeitsgruppen und allen Interessierten. Ziel ist es Nachhaltigkeitsaktivi-
täten zu unterstützen, über diese zu informieren und Akteure zu vernetzten. Es 
engagiert sich bei dem Umweltmanagement EMAS und für die Fairtrade-Univer-
sity Zertifizierung. 

www.uni-bamberg.de/nachhaltigkeit/buero
Dr. Carolin Brix-Asala, 863-1082,  nachhaltigkeitsbuero@uni-bamberg.de 

Nachwuchsförderung
Über Maßnahmen zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses, den 
Auf-bau von strukturierten Promotionsprogrammen und die Einrichtung von 
Gradua-te Schools informieren folgende Seiten: 

www.uni-bamberg.de/forschung/forschungsfoerderung und 

www.uni-bamberg.de/trac
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Notruf
Die wichtigsten Notrufnummern sind 112 (Rettungsdienst und Feuerwehr), 110 
(Polizei) und 116117 (ärztlicher Bereitschaftsdienst).

O   Öffentlichkeitsarbeit
Das Dezernat Kommunikation & Alumni (Z/KOM) koordiniert die Öffentlich-
keitsarbeit der Universität Bamberg. Wöchentlich werden von hier aus Presse-
mitteilungen verschickt. Z/KOM ist auch für die Uni-Publikationen und die On-
line-News zuständig und betreut den Web-Auftritt und die Social-Media-Kanäle 
der Universität sowie das Bamberger Alumni-Netzwerk. 

www.uni-bamberg.de/kom

Samira Rosenbaum, 863-1020, leitung.kommunikation@uni-bamberg.de, 

presse@uni-bamberg.de, uni-publikationen@uni-bamberg.de

internet.kommunikation@uni-bamberg.de

Open Access
Die Otto-Friedrich-Universität bekennt sich zur „Berliner Erklärung über den offenen 
Zugang zu wissenschaftlichem Wissen“ und empfiehlt in ihrer Open-Access-Erklä-
rung den Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Universität, open access zu 
publizieren. Die Universitätsbibliothek unterstützt Sie beim Open-Access-Publizie-
ren im Forschungsinformationssystem (FIS) und im Universitätsverlag University of 
Bamberg Press sowie bei der Finanzierung von Publikationsgebühren qualitätsge-
prüfter Open-Access-Zeitschriften. Universitätsbibliothek und Dezernat Forschungs-
förderung & Transfer (Z/FFT) informieren und beraten beim Open-Access-Publizie-
ren und bei der Berücksichtigung von Open Access in Forschungsprojekten.

www.uni-bamberg.de/ub/forschen-und-publizieren/open-access-publizieren 

Open-Access-Beauftragter Bibliotheksdirektor Dr. Fabian Franke: 

863-1500, fabian.franke@uni-bamberg.de

P   Parkplätze
Für Universitätsangehörige gibt es nur in begrenztem Umfang Parkplätze, z.B. 
in der Feldkirchenstraße und in der Kärntenstraße. In der Innenstadt gibt es auf 
dem Markusgelände und am Schillerplatz eine begrenzte Anzahl an kostenpflich-
tigen Parkplätzen in den Tiefgaragen, die das Dezernat Innere Angelegenheiten & 
Zentrale Aufgaben (Z/IZA) vergibt. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 

863-1007, zentrale-aufgaben@uni-bamberg.de

www.uni-bamberg.de/intranet/arbeitsplatz/parkraum-an-der-universitaet

PC-Pools
Die PC-Pools (auch CIP-Pools) der Fakultäten sind Seminarräume mit Compu-
terausstattung für die Lehre. Sie werden von der Abteilung „PC-Poolbetrieb“ des 
IT-Services in Abstimmung mit den CIP-Beauftragten der Fakultäten eingerich-
tet und betreut. Die Raumbelegung erfolgt wie bei Seminarräumen über UnivIS.  
In Zeiten, in welchen die PC-Pools nicht durch Lehrveranstaltungen belegt sind, 
können sie für freies Üben genutzt werden. 

www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/pc-pools

PC-Poolbetrieb, 863-1319, pc-pools@uni-bamberg.de

Personal
Die Zuständigkeiten in der Personalabteilung sind wie folgt verteilt: 

Abteilungsleitung III, abt-personal@uni-bamberg.de 

Referat III/1: Hochschullehrende, Beamtinnen und Beamte,  
personal3-1@uni-bamberg.de 

Referat III/2: Nichtwissenschaftliche Beschäftigte und personalrechtliche  
Nebenbestimmungen (z.B. Reisekosten, Nebentätigkeiten),  
personal3-2@uni-bamberg.de 

Referat III/3: Wissenschaftliche Beschäftigte TV-L, Hilfskräfte und Lehraufträge, 
personal3-3@uni-bamberg.de 

Formulare, Infos und Merkblätter finden Sie unter 

www.uni-bamberg.de/abt-personal/formulare-infos-und-merkblaetter

Personalrat
Der Personalrat vertritt die Interessen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
den Gruppen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, der Beamtinnen und 
Beamten sowie der wissenschaftlichen und künstlerischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter (insbesondere Promovierenden), der Lehrkräfte für besondere Aufga-
ben und der studentischen und wissenschaftlichen Hilfskräfte an der Otto-Fried-
rich-Universität Bamberg.

www.uni-bamberg.de/personalrat

Portal.ZUV
Das Portal.ZUV ist für viele Tätigkeiten im Intranet der Universität die erste Anlauf-
stelle. Hier können Sie Büromaterial bestellen, Kontoauszüge und den Geschäfts-
verteilungsplan einsehen, Anträge für Hilfskräfte ausfüllen und vieles mehr. Zu-
gang haben Sie über Ihr Nutzerkonto (BA-Nummer und zugehöriges Kennwort). 

https://portal.zuv.uni-bamberg.de portal.zuv@uni.bamberg.de
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Postverteilung
Die im Dezernat Innere Angelegenheiten & Zentrale Aufgaben (Z/IZA) zugeord-
nete Zentrale Poststelle der Universität Bamberg befindet sich im Hauptverwal-
tungsgebäude in der Kapuzinerstraße 16 im Erdgeschoss. 

Zudem gibt es eine Poststelle in der Feldkirchenstraße 21. 

Post, die werktags bis 14.45 und freitags bis 13.30 Uhr in der zentralen Post-
stelle abgegeben wird, wird noch am selben Tag versandt. Für einen taggleichen 
Versand von Expresssendungen ist eine Abgabe bis 10 Uhr erforderlich. Wissen-
schaftliche Einrichtungen versehen ihre Briefe mit Kostenstellen-Aufklebern (zu 
bestellen in der Hausdruckerei). 

Für Hauspost verwenden Sie bitte die dafür vorgesehenen Umschläge (Inneramt-
liche Dienstpost).

Falls Sie Fragen bzgl. der Versendungsart Ihrer Postsendung oder der internen 
Zustellungs-/Abholungszeiten haben, wenden Sie sich bitte an

Zentrale Poststelle – Kapuzinerstraße 16: 863-1019, post@uni-bamberg.de

Psychologische Beratung
Das Studentenwerk Würzburg bietet Studierenden, die im Laufe ihres Studiums 
in eine persönliche Krise geraten oder wegen anderer ernsthafter persönlicher 
Probleme Rat suchen, mit der Psychotherapeutischen Beratungsstelle eine An-
laufstelle. 

www.studentenwerk-wuerzburg.de/beratung

Psychosoziale Beratungsstelle
Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Universität Bamberg wurde Anfang 
2019 eine psychosoziale Beratungsstelle eingerichtet. Hier gibt es die Möglich-
keit einer persönlichen Beratung nach Terminvereinbarung. Zwei Therapeutinnen 
beraten bei Problemen, die in Zusammenhang mit der Arbeit entstanden sind, 
sowie bei privaten Belastungssituationen, die Auswirkungen auf die berufliche 
Tätigkeit haben. Ziel der Beratung ist es, Strategien zum Umgang mit dem beste-
henden Problem zu entwickeln und bei Bedarf geeignete Anlaufstellen für eine 
weiterführende Unterstützung zu finden.

Auch Vorgesetzte und Kolleginnen und Kollegen von Angestellten, die sich in 
schwierigen Situationen befinden, können die Beratungsstelle aufsuchen, wenn 
sie Unterstützung zum geeigneten Umgang mit der betroffenen Person benötigen.

www.uni-bamberg.de/intranet/dienstleistungen-fuer-uniangehoerige/ 
psychosoziale-beratungsstelle

Stephanie Cramer, Dipl.-Psych., und Christine Schneider, Dipl.-Psych.,  
pbm@uni-bamberg.de

Q   Qualitätsmanagement
Das seit 2008 aufgebaute Qualitätsmanagementsystem ist heute im Universitäts-
gefüge verankert. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Aufgabengebietes 
Qualitätsmanagement begleiten den weiteren Ausbau des Bologna-Prozesses und 
unterstützen sowie koordinieren die Maßnahmen zur Qualitätssicherung und Qua-
litätsentwicklung im Kernprozess Studium und Lehre an der Universität Bamberg.

Die Arbeit des Aufgabengebietes besteht primär aus den drei Säulen Akkreditie-
rung, Evaluation und Prozessmanagement im Bereich Studium und Lehre. Ziele 
der Arbeit des Aufgabengebietes sind es, existierende Prozesse zu dokumentie-
ren und transparent zu machen, die Studiengänge bei der Gestaltung, Evaluation 
und Akkreditierung von Studienprogrammen zu unterstützen und das Qualitäts-
sicherungssystem sowie qualitätssichernde Ideen und Instrumente kontinuier-
lich weiterzuentwickeln. Informationen, Handreichungen, Literaturtipps, Links 
und das Prozessportal finden Studierende, Lehrende sowie Beschäftigte der Uni-
versität auf den Seiten des QM ServiceNet. Dieses bietet auch die Möglichkeit, 
Feedback und Anregungen abzugeben.

www.uni-bamberg.de/qm
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R   Räume
Räume für Lehrveranstaltungen buchen Sie über das Universitätsinformations-
system UnivIS. Wichtig dabei: Immer bei den im UnivIS angegebenen Raumver-
antwortlichen abklären, ob die gewünschten Räume tatsächlich verfügbar sind. 

Büroräume: Hierzu setzen Sie sich bitte mit dem Flächenmanagement in Verbindung.

Maria Gegner, 863-1161, fm@uni-bamberg.de

Räume für Veranstaltungen, die keine Lehrveranstaltungen sind, werden über 
das Veranstaltungsbüro reserviert und gebucht; diese Veranstaltungen bedürfen 
der Genehmigung. Nähere Informationen siehe Veranstaltungsbüro. 

veranstaltungen.iza@uni-bamberg.de

www.uni-bamberg.de/iza/aufgaben/veranstaltungen

Rechtsfragen
Bei juristischen Fragestellungen in allen universitätsrelevanten Bereichen setzen 
Sie sich bitte mit justitiariat@uni-bamberg.de in Verbindung. 

www.uni-bamberg.de/justitiariat

Rechtsvorschriften
Rechtsvorschriften der Universität Bamberg, gegliedert nach Satzungen für das 
Studium, Grundlagen der Hochschulorganisation und Interne Regelungen fin-
den Sie unter 

www.uni-bamberg.de/justitiariat/rechtsvorschriften-der-universitaet

Prüfungs- und Studienordnungen pflegt die Abteilung II Studium und Lehre unter 

www.uni-bamberg.de/abt-studium/aufgaben/pruefungs-studienordnungen

S   Schlüsselvergabe
Die Hausverwaltung ist für die Schlüssel- und Transpondervergabe universitärer 
Räume zuständig.  
www.uni-bamberg.de/technische-dienste 

Hausverwaltung Innenstadt: 863-1110,  
hausverwaltung-innenstadt.td@uni-bamberg.de 

Hausverwaltung F 21/ Feki: 863-1113,  
hausverwaltung-feki.td@uni-bamberg.de 

Hausverwaltung WE 5/ ERBA: 863-1196,  
hausverwaltung-erba.td@uni-bamberg.de

Seelsorge
Die Seelsorgerinnen und Seelsorger der evangelischen und katholischen Univer-
sitätsgemeinden verstehen sich als Anlaufstelle für Universitätsangehörige aller 
Glaubensrichtungen. Sie haben ein offenes Ohr für Fragen und Probleme aller 
Art und stellen Kontakte zu Ortsgemeinden und Vertreterinnen und Vertretern 
der verschiedenen Glaubensgemeinschaften her. 

www.uni-bamberg.de/organe-und-einrichtungen/ 
wer-weiss-was-beratungsangebote/hochschulseelsorge-und-gottesdienste/

Evangelische Hochschulgemeinde: Pfarrer Thomas Braun, 9685420,  
esg.bamberg@elkb.de 

www.esg-bamberg.de

Katholische Hochschulgemeinde: Dr. Alfons Motschenbacher, 96837-30, 
khg-bamberg@erzbistum-bamberg.de

www.khg-bamberg.de

ServiceCard
Die ServiceCard ist eine multifunktionale Chipkarte mit Zahlungsfunktion (Mensa, 
Cafeteria, private Nutzung der Kopierer), die zugleich als Ausweis für die Biblio-
theksnutzung, zur Erfassung dienstlicher Kopien und Druckaufträge sowie zur Zeit
erfassung dient. Zusätzlich zu den personalisierten ServiceCards gibt es für Lehr-
stühle allgemeine „Kostenstellenkarten“, die nur für die „Erstellung dienstlicher 
Kopien / Druckaufträge“ genutzt werden können (insbesondere für Hilfskräfte). 

www.uni-bamberg.de/servicecard, servicecard@uni-bamberg.de

Informationen zu weiteren Karten (Bibliothekszweitkarte, Kostenstellenkarte, 
Gästekarte, Kontingentkarte) finden Sie unter: 

www.uni-bamberg.de/servicecard/weitere-kartentypen

Sicherheit
Was Sie im Falle eines Brandes tun können, entnehmen Sie bitte der Brandschutz
ordnung der Otto-Friedrich-Universität. 

www.uni-bamberg.de/justitiariat/rechtsvorschriften-der-universitaet

Weitere Informationen zum Thema Sicherheit finden Sie hier:

www.uni-bamberg.de/asa

www.uni-bamberg.de/sicherheitswesen/arbeitssicherheit

www.uni-bamberg.de/intranet/sicherheit

Ansprechpartner für Arbeitssicherheit sind:

Fachkraft für Arbeitssicherheit:

Karin Gehring, 09191/979-110,  karin.gehring@aud-info.de
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Stabsstelle Sicherheitswesen:

Mirjam Ziegmann, 863-1096

sicherheitswesen@uni-bamberg.de

Bei Rückfragen zum Thema Brandschutz wenden Sie sich an den Brandschutz-
beauftragten der Universtät.

Christian Übel, 863-2994, brandschutz@uni-bamberg.de

Sport
Der Hochschulsport liegt in der Verantwortung des Universitätssportzentrums, 
das eine breite Palette von Sportkursen anbietet. Das aktuelle Semesterangebot 
finden Sie unter www.uni-bamberg.de/sportdidaktik/hochschulsport

Studierenden-Service-Center
Die zentralen Informations- und Beratungsleistungen rund um das Studium kon-
zentrieren sich im Studierenden-Service-Center an einer Stelle. Um den Bedürf-
nissen der Studierenden sowie Studienbewerberinnen und -bewerbern wirkungs-
voll gerecht zu werden, sind Studierendenkanzlei, Zentrale Studienberatung, 
Prüfungsamt, Akademisches Auslandsamt und Satzungsreferat im ehemaligen 
Rotenhan-Palais (Kapuzinerstraße 25) durch kurze Wege miteinander verbunden. 

www.uni-bamberg.de/abt-studium

T   Telefon und Telefonverzeichnis
Die dienstlichen Nummern aller Universitätsangestellten finden Sie im Informations-
system UnivIS unter Personensuche. Die Dienstapparate erreichen Sie, indem Sie 
hausintern die vierstellige Durchwahl wählen (von extern +49 951 863-Durchwahl). 

Die Telefonanlage der Universität ist eine Voice-over-IP-basierte Lösung der Fir-
ma Siemens Enterprise Networks. Sie ist nicht auf die Vermittlung von Gesprä-
chen beschränkt. Zu den zusätzlichen Funktionen gehören ein Anrufbeantworter 
(VoiceMail), ein integrierter Fax- und Konferenzserver sowie die Möglichkeit, Te-
lefonate direkt über den PC zu steuern (CTI).

Die Telefontechnik bittet darum, nicht mehr benötigte Telefone per Email an  
telefonie@uni-bamberg.de frei zu melden. So können auch die nicht mehr be-
nötigten Lizenzen freigegeben und die Apparate wieder integriert werden! Alle An-
träge und Änderungen für Telefonie können im IAM-Portal vorgenommen werden.

www.uni-bamberg.de/rz/telefonie 

Transfer
Die Transferstelle der Universität ist im Dezernat Forschungsförderung & Trans-
fer (Z/FFT) angesiedelt. Dies ist die Kontaktstelle für Unternehmen und Instituti-
onen, die Interesse an einer Kooperation mit der Universität haben. Für Universi-
tätsangehörige wird hier außerdem Beratung zu Existenzgründungsprogrammen 
und Patentangelegenheiten angeboten. 

www.uni-bamberg.de/transfer

Dr. Henriette Neef, 863-1227, transfer.fft@uni-bamberg.de

TYPO3
Der Internetauftritt www.uni-bamberg.de wird mit dem Redak-
tionssystem Typo 3 gepflegt und verwaltet. Informationen dazu 
finden Sie im Virtuellen Campus unter: 

https://vc.uni-bamberg.de/moodle/course/view.php?id=264 

Beratung bei der Strukturierung, Gestaltung, Redaktion von Webseiten: 

Joachim Drescher, Tel.: 863-1128, internet.kommunikation@uni-bamberg.de 

Technischer Support: IT Forschungs- und Projektunterstützung, 863-1337,  
it-fopro@uni-bamberg.de

U   Übersetzungsbüro
Ziel des Übersetzungsbüros ist es, sowohl die universitäre Außendarstellung in 
weiten Bereichen (insb. Webauftritt und Printmedien der Universität) als auch 
wichtige Verwaltungsdokumente auch auf Englisch anzubieten  und so die wich-
tigsten Informationen auch für internationale Studierende, Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler sowie Gäste zugänglich zu machen. Mit dem Universitäts-
glossar wird wichtige – und oft verbindliche – Terminologie der Universität Bam-
berg und der breiteren Wissenschaft laufend erfasst und zweisprachig präsentiert.

Außerdem bietet das Übersetzungsbüro auch im eingeschränkten Rahmen einen 
Übersetzungsdienst für Mitarbeitende der Universität an. Um diesen Service zu 
nutzen, kontaktieren Sie bitte Herrn Benjamin Wilson vom Übersetzungsbüro per 
E-Mail. 

www.uni-bamberg.de/uebersetzungsbuero/

Glossar unter www.uni-bamberg.de/intranet/dienstleistungen-fuer- 
uniangehoerige/englische-uebersetzungen/gesamtglossar/
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Universitätsbibliothek
Die Universitätsbibliothek besteht aus der Zentralbibliothek in der Feldkirchen-
straße 21 sowie sechs fachbezogenen Bibliotheken. Die Bestände der Staatsbiblio-
thek am Domplatz 8 können ebenfalls genutzt werden. Die Universitätsbibliothek 
ist verantwortlich für die Literatur- und Informationsversorgung der Universität 
mit gedruckten und digitalen Medien, bietet einen Digitalisierungsservice, fördert 
Informationskompetenz durch Kurse und Schulungen, unterstützt das Open-Ac-
cess-Publizieren und berät Sie in allen diesbezüglichen Fragen. Der Bibliothek-
sausweis ist in die ServiceCard integriert. 

www.uni-bamberg.de/ub, Dr. Fabian Franke, 863-1501, 

universitaetsbibliothek@uni-bamberg.de

Universitätsbund e.V.
Wissenschaft geht alle an – unsere Universität ist auch Ihre Universität! Der Uni-
versitätsbund ist der Förderverein der Universität Bamberg. Er unterstützt sie 
auf vielfältige Weise, z.B. darin, ihre Lehr- und Forschungsaufgaben zu erfüllen, 
den wissenschaftlichen Nachwuchs zu fördern und soziale Probleme der Stu-
dierenden zu lösen. Er bietet Hilfe beim weiteren Ausbau und Betrieb der uni-
versitären Einrichtungen und fördert den Gedanken- und Erfahrungsaustausch 
zwischen der Universität und der Öffentlichkeit. 

www.universitaetsbund-bamberg.de

University of Bamberg Press
Der Open-Access-Universitätsverlag University of Bamberg Press (UBP) bietet al-
len Universitätsangehörigen die Möglichkeit, wissenschaftliche Bücher kostenfrei 
open access zu veröffentlichen und Open-Access-Zeitschriften herauszugeben. 
Die Bücher erscheinen in Reihen und auf Wunsch auch als parallele Druckaus-
gabe. UBP unterstützt Sie in allen Phasen des Publikationsprozesses und über-
nimmt die technische und organisatorische Abwicklung der Bereitstellung und 
des Vertriebs.

www.uni-bamberg.de/ubp, Barbara Ziegler, 863-1595, ubp@uni-bamberg.de

UnivIS
Das Informationssystem UnivIS ist ein webbasiertes, dezentral 
organisiertes Informationssystem mit folgendem Leistungs-

umfang:

• Vorlesungsverzeichnis

• Individuelle Darstellung von Stundenplänen/ Studienplänen

• Raumbelegungsverzeichnis/ Raumbelegungsorganisation

• Personen- und Einrichtungsverzeichnis

• Telefon-, Fax- und E-Mail-Verzeichnis

• Veranstaltungskalender

Über eine Auswahlleiste auf der Startseite bekommen Sie all diese Verzeichnisse
angeboten:

https://univis.uni-bamberg.de

Sollten Sie in Ihrer Einrichtung für die Aktualität dieser Daten zuständig sein, werden
Sie von Ihrer Einrichtungsleitung über das IAM-Portal als schreibberechtigt freige-
schaltet. Sollten Sie noch keine Schulung in dieses System erhalten haben oder eine
Einführung in die Handhabung benötigen bzw. inhaltliche oder organisatorische Fra-
gen haben, wenden Sie sich bitte an: 

info.univis@uni-bamberg.de

Die wichtigsten Informationen zu allen Bereichen von UnivIS finden Sie auch im
VC-Kurs unter

https://vc.uni-bamberg.de/moodle/course/view.php?id=266

Urheberrecht
Beim Zitieren, Kopieren und Digitalisieren sowie bei der Bereitstellungen fremder 
Texte und Abbildungen im Virtuellen Campus (VC) oder bei der Verwendung in 
Lehrveranstaltungen sind die Bestimmungen des Urheberrechts zu beachten. Die 
Universitätsbibliothek und das Justitiariat beraten Sie hierzu gerne. 

www.uni-bamberg.de/ub/urheberrecht

Dr. Fabian Franke, 863-1500, urheberrecht.ub@uni-bamberg.de

U
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V   Veranstaltungsbüro
Das im Dezernat Innere Angelegenheiten & Zentrale Aufgaben (Z/IZA) ange-
siedelte Veranstaltungsbüro unterstützt Sie gerne bei der Veranstaltungsorga-
nisation. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen Ihnen beim Suchen von 
geeigneten Veranstaltungsräumen, Übernachtungsmöglichkeiten und Cate-
ring-Anbietern.

Sie bekommen hier wichtige Informationen für Ihre Veranstaltungsplanung und 
-durchführung und Materialien wie Tagungs- oder Veranstaltungsequipment.

Veranstaltungsbüro: 863-1123, veranstaltungen.iza@uni-bamberg,

Veranstaltungskalender
Der Online-Veranstaltungskalender der Universität generiert sich aus den in
der Terminverwaltung von UnivIS angelegten Einzelterminen. Jede Einrichtung
stellt nach eigenem Ermessen (dezentral) Termine ein. Wird bei der Eingabe die
Funktion „Anzeige in einem (Veranstaltungs-)Kalender“ aktiviert, ist die Veran-
staltung in der Außenansicht von UnivIS sowie im Veranstaltungskalender der
Universität Bamberg sichtbar. Öffentliche Veranstaltungen aus diesem Kalender
werden über das Dezernat Kommunikation & Alumni (Z/KOM) an die lokalen
Medien gemeldet.

www.uni-bamberg.de/veranstaltungskalender

info.univis@uni-bamberg.de

Hinweise zum Anlegen einer Veranstaltung finden Sie im Intranet unter:

www.uni-bamberg.de/intranet/dienstleistungen-fuer-uniangehoerige/
kommunikation/univis/veranstaltungen-anlegen

Virtueller Campus
Der Virtuelle Campus, kurz VC, ist das E-Learning-System der Otto-Friedrich-Uni-
versität Bamberg auf Basis der Lernplattform Moodle. Der VC unterstützt Sie bei
Ihren Lehrveranstaltungen. Sie können begleitend zu Ihren Lehrveranstaltungen
online einen Raum für Lehrmaterialien, Onlinekommunikation und gemeinsame
Lernaktivitäten schaffen. Auch für Gremien- und Projektarbeit kann der VC einge-
setzt werden. Die Abteilung des IT-Service „IT Forschungs-und Projektunterstüt-
zung“ (FoPro) legt für Sie VC-Kurse an und unterstützt Sie bei deren Einrichtung.
Die Anmeldung erfolgt über die Startseite mit Benutzername (BA-Nummer).

https://vc.uni-bamberg.de, FoPro (ehemals ITfL), 863-1337, it-fopro@uni-bamberg.de

Virtuelles Privates Netzwerk (VPN)
Über das Virtuelle Private Netzwerk (VPN) können Sie einen PC, der über ei-
nen beliebigen Provider Zugang zum Internet hat, so mit dem Universitätsda-
tennetz verbinden, dass er Mitglied des internen Uni-Datennetzes wird. Einem 
vom Heimarbeitsplatz über VPN verbundenen PC ist es damit möglich, Diens-
te zu nutzen, die sonst nur PCs aus dem Universitätsdatennetz zur Verfügung 
stehen. Dies sind zum Beispiel Dienste der Bibliothek (Datenbanken), aber 
auch Lehrstuhlangebote am WWW-Server der Universität, deren Abruf auf PCs 
aus dem lokalen Datennetz eingeschränkt ist. Des Weiteren ist über VPN der 
Zugang zu FlexNow und den Kontoauszügen der Lehrstühle möglich. 

www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/netz/vpn

V
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Wissenschaft geht alle an!

Mitglied im  
Universitätsbund Bamberg e.V. werden

• Wir fördern den wissenschaftlichen Nachwuchs durch
Preise für exzellente Arbeiten von Nachwuchswissen-
schaftlern

• Wir bezuschussen Tagungen und andere wissenschaft-
liche Veranstaltungen

• Wir helfen Studierenden, soziale Probleme zu lösen

• Wir unterstützen den Ausbau der Universität und uni-
versitärer Einrichtungen

• Wir fördern den Gedanken- und Erfahrungsaustausch
zwischen der Universität und der Öffentlichkeit

• Wir unterstützen besondere Lehrveranstaltungen und
Exkursionen

Im Universitätsbund Bamberg e.V. können alle Mitglied werden.

Jahresbeiträge: 15 Euro für Studierende, 30 Euro für Privatperso-
nen, 50 Euro für Kommunale Körperschaften und Behörden, 125 
Euro für Firmen, Körperschaften etc.

www.universitaetsbund-bamberg.de

Vorlesungs- und Gaststudierendenverzeichnis
Das Vorlesungsverzeichnis der Universität Bamberg ist, genau wie das Gaststudie-
rendenverzeichnis, über UnivIS abrufbar. Die Lehrveranstaltungen werden, nach-
dem die Raumbelegung geklärt wurde, dezentral von den einzelnen Lehrstühlen 
und Institutionen eingegeben. An den Fakultäten Sozial- und Wirtschaftswissen-
schaften (SoWi) und Wirtschaftsinformatik und Angewandte Informatik (WIAI) er-
folgt das Eintragen der Lehrveranstaltungen und die Raumbuchung über FlexNow 
und wird über eine Schnittstelle in UnivIS übertragen. 

https://univis.uni-bamberg.de 

info.univis@uni-bamberg.de

W  Welcome Center
Das Welcome Center ist die zentrale Service- und Anlaufstelle für internatio-
nale Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an der Universität Bamberg 
und es unterstützt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Instituten, an 
denen ausländische Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler zu Gast sind. 
Außerdem bietet es Bamberger Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
praktische Hilfe bei der Vorbereitung und Durchführung eines Auslandsauf-
enthaltes. 

www.uni-bamberg.de/auslandsamt/welcome-center
Alexandra Wolf, M.A., Dr. Sandra Niemeier M.A, 863-1162,  
welcome.international@uni-bamberg.de  

WLAN
Alle Hörsäle, Seminarräume und wichtigen Aufenthaltsbereiche sind für den 
mo-bilen Zugang zum Datennetz mit WLAN-Access-Points ausgestattet. Die 
Univer-sität beteiligt sich an eduroam, dem weltweiten Verbund vieler 
Forschungs- und Bildungseinrichtungen zur gegenseitigen Gewährung des 
Datennetzzugangs für Angehörige der teilnehmenden Einrichtungen über 
WLAN. Gäste können unbe-grenzt über das BayernWLAN des Freistaats Bayern 
surfen.

www.uni-bamberg.de/its/dienstleistungen/netz/wlan
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DIE DREI STANDORTE DER UNIVERSITÄT
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Die Fakultät Geistes- und Kulturwissenschaf-
ten und die Fakultät Humanwissenschaften lie-
gen in der Innenstadt. Studiert und gearbeitet 
wird hier zu einem großen Teil in historischen 
Gebäuden. In der Innenstadt finden sich auch 
die meisten Wohnheime.

Die Fakultät Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften liegt in der 
Feldkirchenstraße. Wer in der „Feki“ 
im Osten der Stadt studiert, hat 
weitgehend alles unter einem Dach. 
Hier befinden sich auch der IT-Ser-
vice der Universität, die Zentralbibli-
othek und das Sportzentrum.

31 2

Lagepläne und nähere Informationen zu 
allen Standorten  der Universität finden 
sie unter:
www.uni-bamberg.de/service/anreise

Wickel- und Stillmöglichkeiten:
www.uni-bamberg.de/fgh/angebote-fuer- 
eltern/wickelraum

Auf der Regnitz-Insel ist die jüngste 
Fakultät Wirtschaftsinformatik und 
Angewandte Informatik zuhause. Im 
modernen sechsstöckigen Gebäu-
de auf dem Gelände der ehemaligen 
Baumwollspinnerei Erlangen-Bamberg 
(ERBA) schaut man ins Grüne – hier 
fand 2012 die Landesgartenschau statt.
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Michelsberger Wald

 Wildensorger Str.

 Carl-Schmolz-Weg

 Eichelseeweg

Jakobsplatz

Torschuster

Domplatz

Elisabethen-
str.

Jakobsberg

Storchs-
gasse

913

913

Giselastr.

Schulplatz

Laurenzistr.

Laurenziplatz

Würzburger
  Str.

Hohes 
Kreuz

Waizendorfer Str. 

Debring

Aurachtal
Apotheke

S. Kirche

S. Ausgang

Seehöflein

Mühlendorf

Hartlanden Dellerhof
Dellern

Neukreuth

Kreuz am Weiher

Schranne

Schillerplatz

Schönleins-
   platz

 KiliansplatzBrunnenstr.

Obere Hut

Unterer Kapellberg

Dörfleins Mitte

H. Mitte

Königsmühle

Hallstadt
Bahnhof

Königshofstr.

Landsknechtstr. 

Coburger Str.

Zollhaus

Hallstadter Str.

Aussegnungshalle

Ottokirche

Löwenstr.

Deutsches Haus

 Stadtwerke

Schafhof

Hallstadt Freibad

Hallstadt Ost

L./OBI

L./Media Markt

ERTL-Zentrum

L./Hornbach

Konzerthalle

Mußstr.

Regensburger
Ring

Fabrikbau
H.-Semlinger-Str.

Rathaus  Gaustadt
 Friedhof Gaustadt 

 Steinberg
Röthelbach

Lerchenweg
B. Mitte

Unteres Schloß

Abzweig Trosdorf

Trosdorfer Weg

B. Ausgang

Trosdorfer Industrie

Lange Str. 

Am Kranen

Spinnerei

Hauptsmoorstr. Nord

L. Kirche
 Stockseestr.

Kapellenstr. 

Kirschäckerstr. 
Feldkirchenstr. 

Breitenau

L. Staatsstr.

 Brennerstr. 

Schloß
Seehof

Fasanerie

Am Mühlbach

Am Tauschenberg

M. Ausgang

Drosendorf

M. Rathaus 

M. Hohes Kreuz

Seehofhalle

M. Markt

Josef-Fösel-Str.

Kloster-
Banz-Str.

Ferdinand-Tietz-Str.

Hauptsmoorstr. Bundespolizei

Seinsheimstr.
Stauffenbergstr.

Adolf-Wächter-Str.

Kunigundenkirche

Hans-Morper-Str.
Spinnseyer

Lagarde
Kaserne

Gartenstadt Schule

Kantstr.

Weißen-
burgstr.

Maler-
viertel

Kloster-
Langheim-Str. Bambados

Bahnhof

Stadtmitte

Liniennetz 
gültig ab 13. Dezember 2020

Stadtwerke Bamberg
Servicezentrum im  
Rathaus am ZOB

Mo.–Do. 8 bis 18 Uhr

Fr. 8 bis 14 Uhr

www.stadtwerke-bamberg.de

 901
 902
 904
 905
 906
 907
 908
 909
 910
 911
 912
 913
 914
 915
 916
 917
 918
 919
 920
 921
 922
 925
 927
 930  P+R

 931  P+R

 935  ab 20 Uhr

 936  ab 20 Uhr

 937  ab 20 Uhr

 938  ab 20 Uhr

Haltestelle

Fahrtrichtung
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www.uni-bamberg.de/intranet/service-abc
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Fotos: Seite 1 – colourbox.de; S. 32 – belchonock, depositphoto.com; 
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Seiten 5, 44/45 – Jürgen Schabel  
Stadtplan mit freundlicher Genehmigung der Stadt Bamberg




